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Die „Friedlichen Revolutionen“ der Jahre 1989 bis 1991 markierten
nicht 1Ur den Zusammenbruch der kommunistischen Regime 1n Mittel-und Osteuropa. S1e bedeuteten auch das nde des Kalten Krieges 7WI-schen den Machtblöcken 1n West und (Ost Der „LE1iserne Vorhang“tielund CS eröffneten sich SalzZCCPerspektiven für Sicherheit un Zusam-
menarbeit 1n Eiuropa. Die Grundprinzipien der KSZE-Schlussakte VOHelsinki (von wurden in der „Charta VO Paris“ 1mM Jahr 1990 ocheinmal feierlich bekräftigt.
„Durch die militärische Invasion und die völkerrechtswidrige An-nektierung der Krim hat Russland 70724 diese Prinzipien verletzt“, fasstRuprecht Polenz den entscheidenden BruchDmıt dem die

überwunden geglaubte Konfrontation ach Kuropa zurückgekehrt ISt.Eın „Ost-West-Konflikt“ zeichnet sich ab Warum das 1St und
welche Faktoren jer zusammenwirken, versuchen die utoren der VOI-
liegenden OWEP-Ausgabe aufzuzeigen. Einmal mehr wird dabei eut-
lich, AasSss Politik nicht I11UT mı1t historisch überkommenen Strukturen,
Konzepten und Identitäten tun hat, sondern ganz wesentlich mıt denjeweils handelnden Personen. Daher nehmen ein1g€ Beiträge bewusstden russischen PräsidentenVladimir Putin 1n den Blick, der „mittlerwei-le se1lt 15 Jahren unangefochten der Macht “  ISt, W1e€e Gemma Pörzgenschreibt. Der „ew1ge Putin“ se1 inzwischen S0r alleinigen Ikone Russ-lands geworden“. Natürlich hat Putin das imperiale russische Denkenund den russischen Patriotismus nicht völlig HE ertfunden. ber Kall=
1vlert mıt seinem Führungszirkel solche ideologischenStrömungen 1m Land Der Krieg 1ın der Ukraine wird mıt Ideen W1e€e der

meıint Oleksandr Zabirko.
„Russischen Welt“ („russkij mır  L3 der „Neurussland‘ legitimiert,
ach hoffnungsvollen demokratischen Autbrüchen Beginn der

neunzıger Jahre entwickelt sich Russland derzeit immer mehr einer
gelenkten, autoritären Demokratie. Zivilgesellschaftliche Kräfte undNichtregierungsorganisationen haben zunehmend einen schweren
Stand Modernisierungspotenziale werden unterdrückt, die Entwick-lung der Volkswirtschaft gehemmt. och nicht DThHUFT: für das Land selber
schwinden Zukunftsperspektiven, auch die europäische Sicherheit unZusammenarbeit scheint durch die Politik Russlands infrage gestellt.
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